Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Dresbach, Dr. Eckhardt, 
Dr. Lindrath, Dr. Wellhausen und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Einkommensteuergesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 


Artikel 1 

§§ 45 und 45 a des Einkommensteuerge- 
setzes in der Fassung vom 21. Dezember 
1954 (Bundesgesetzbl. I S. 441) werden auf- 
gehoben. 


Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) audi 
im Land Berlin. 


Artikel 3 

Das Gesetz tritt mit dem Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 4. Juli 1956 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans He^er. Hart Gnrtoshorfy 
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Begründung 

Die §§ 45 und 45 a EStG 1955 regeln den 
Steuerabzug von Aufsichtsratsvergütungen. 
Die Bestimmungen sind überflüssig, weil die 
Aufsichtsratsvergütungen bei der Veranla- 
gung zur Einkommensteuer vollständig er- 
faßt werden. Die Aufhebung der Bestim- 
mungen dient der Vereinfachung des Steuer- 
rechts und der Verwaltungsarbeit. 



